
H
a

u
p

ts
a

tz
u

n
g

d
e

r G
e

m
e

in
d

e
 K

ra
c
k
o

w

P
rä

a
m

b
e

l

A
u
f d

e
r G

ru
n
d
la

g
e
 d

e
s §

 5
 d

e
r K

o
m

m
u
n
a
lve

rfa
ssu

n
g
 fü

r d
a
s L

a
n
d
 M

e
ckle

n
b
u
rg

-
V

o
rp

o
m

m
e

rn
 (K

V
 M

-V
) in

 d
e

r F
a

ssu
n

g
 d

e
r B

e
ka

n
n

tm
a

ch
u

n
g

 vo
m

 1
3

. Ju
li 2

0
1

1
(G

V
O

B
I. M

-V
 S

. 777) w
ird nach B

eschluss der G
em

eindevertretung vom
 18.05.2020

u
n

d
 n

a
ch

 A
n

ze
ig

e
 b

e
i d

e
r R

e
ch

tsa
u

fsich
tsb

e
h

ö
rd

e
 n

a
ch

fo
lg

e
n

d
e

 H
a

u
p

tsa
tzu

n
g

e
rla

s
s
e

n
:

§
1

N
a
m

e
/W

a
p
p
e
n
/F

la
g
g
e
/D

ie
n
stsie

g
e
l

(1
) D

ie
 G

e
m

e
in

d
e
 K

ra
cko

w
 fü

h
rt e

in
 D

ie
n
stsie

g
e
l.

(2
) D

a
s D

ie
n
stsie

g
e
l ze

ig
t d

a
s W

a
p
p
e
n
b
ild

 V
o
rp

o
m

m
e
rn

s, d
e
n
 p

o
m

m
e
rsch

e
n

G
re

if, so
w

ie
 d

e
n
 N

a
m

e
n
 d

e
r G

e
m

e
in

d
e
 u

n
d
 d

e
s L

a
n
d
kre

ise
s.

(3
) D

ie
 G

e
m

e
in

d
e

 K
ra

cko
w

 ist a
m

tsa
n

g
e

h
ö

rig
e

 G
e

m
e

in
d

e
 d

e
s A

m
te

s L
ö

ckn
itz-

P
e
n
k
u
n
.

§
2

O
rts

te
ile

(1
) Z

u
r G

e
m

e
in

d
e

 K
ra

cko
w

 g
e

h
ö

re
n

 d
ie

 O
rtste

ile
 B

a
ttin

sth
a

l, H
o

h
e

n
h

o
lz, L

e
b

e
h

n
,

K
yritz und S

chuckm
annshöhe. Im

 O
rtsteil Lebehn w

ird eine O
rtsteilvertretung

g
e

b
ild

e
t. D

ie
 Z

u
sa

m
m

e
n

se
tzu

n
g

 d
e

r O
rtste

ilve
rtre

tu
n

g
 e

n
tsp

rich
t d

e
m

V
erhältnis der B

esetzung der G
em

eindevertretung.
(2

) D
ie

 O
rtste

ilve
rtre

tu
n
g
 L

e
b
e
h
n
 b

e
ste

h
t a

u
s 4

 M
itg

lie
d
e
rn

. S
ie

 w
ä
h
lt sich

 a
u
s ih

re
r

M
itte eine V

orsitzende/einen V
orsitzenden der O

rsteilvertretung Lebehn.
(3

) D
ie

 M
itg

lie
d
e
r d

e
r O

rtste
ilve

rtre
tu

n
g
 h

a
b
e
n
 A

n
sp

ru
ch

 a
u
f E

n
tsch

ä
d
ig

u
n
g
e
n

g
e
m

ä
ß

 §
 9

 d
ie

se
r S

a
tzu

n
g
.

§
3

R
e
c
h
te

 d
e
r E

in
w

o
h
n
e
r

(1
) D

ie
 B

ü
rg

e
rm

e
is

te
rin

 o
d

e
r d

e
r B

ü
rg

e
rm

e
is

te
r k

a
n

n
 d

u
rc

h
 ö

ffe
n

tlic
h

e
B

ekanntm
achung eine V

ersam
m

lung der E
inw

ohnerinnen und E
inw

ohner der
G

em
einde einberufen. D

ie E
inw

ohnerversam
m

lung kann auch begrenzt auf
O

rtsteile durchgeführt w
erden.

(2
) A

n
re

g
u
n
g
e
n
 u

n
d
 V

o
rs

c
h
lä

g
e
 d

e
r E

in
w

o
h
n
e
rv

e
rs

a
m

m
lu

n
g
 in

S
e

lb
stve

rw
a

ltu
n

g
sa

n
g

e
le

g
e

n
h

e
ite

n
, d

ie
 in

 d
e

r G
e

m
e

in
d

e
ve

rtre
te

rsitzu
n

g
b

e
h

a
n

d
e

lt w
e

rd
e

n
 m

ü
sse

n
, so

lle
n

 d
ie

se
r in

 e
in

e
r a

n
g

e
m

e
sse

n
e

n
 F

rist zu
r

B
eratung vorgelegt w

erden.

l



(3) D
ie E

inw
ohnerinnen und E

inw
ohner erhalten die M

öglichkeit, in einer
Fragestunde vor Beginn des öffentlichen Teils der G

em
eindevertretersitzung

Fragen an alle M
itglieder der G

em
eindevertretung sow

ie die Bürgerm
eisterin

oder den B
ürgerm

eister zu stellen und V
orschläge oder A

nregungen zu
unterbreiten. D

ie Fragen, Vorschläge und Anregungen dürfen sich dabei nicht
auf B

eratungsgegenstände der nachfolgenden S
itzung der

G
em

eindevertretung beziehen. Für die Fragestunde ist eine Zeit bis zu 30
M

in
u

te
n

 vo
rzu

se
h

e
n

.
(4) D

ie Bürgerm
eisterin oder der Bürgerm

eister ist verpflichtet, im
 öffentlichen Teil

der Sitzung der G
em

eindevertretung über w
ichtige G

em
eindeangelegenheiten

z
u
 b

e
ric

h
te

n
.

§
4

G
e
m

e
in

d
e
ve

rtre
tu

n
g

(1) D
ie G

em
eindevertretersitzungen sind öffentlich.

(2) D
ie Ö

ffentlichkeit ist grundsätzlich in folgenden Fällen ausgeschlossen:
1. einzelne P

ersonalangelegenheiten außer W
ahlen und A

bberufungen,
2. S

teuer- und A
bgabenangelegenheiten E

inzelner,
3. G

rundstücksgeschäfte,
4. V

ergabe von A
ufträgen.

Sollten keine überw
iegenden Belange des öffentlichen W

ohls oder berechtigte
Interessen Einzelner betroffen sein, sind auch die Angelegenheiten der Ziffern
1 -4 in öffentlicher S

itzung zu behandeln.
(3) A

nfragen von G
em

eindevertretern sollten spätestens 5 A
rbeitstage vorher

beim
 B

ürgerm
eister oder bei der B

ürgerm
eisterin eingereicht w

erden.
M

ündliche A
nfragen w

ährend der G
em

eindevertretersitzung sollen,
sofern sie nicht in der S

itzung selbst beantw
ortet w

erden, spätestens
innerhalb von vierzehn Tagen schriftlich beantw

ortet w
erden.

§
5

A
u

fg
a

b
e

n
 d

e
r O

rtse
ilve

rtre
tu

n
g

(1) D
ie O

rtsteilvertretung hat in allen w
ichtigen A

ngelegenheiten einen
U

nterrichtungsanspruch, ein Vorschlagsrecht, ein R
echt zur Stellungnahm

e
sow

ie einen Anspruch auf Anhörung durch die G
em

eindevertretung und ihrer
Ausschüsse. W

ichtige Angelegenheiten in diesem
 Sinne sind:

a) P
lanung und D

urchführung von Investitionen im
 O

rtsteil
b) Aufstellung, Änderung, Ergänzung und Aufhebung von Plänen sowie

Satzungen nach Baugesetzbuch, sow
eit sie sich auf den O

rtsteil erstrecken
c) Errichtung, Übernahm

e, wesentliche Änderung und Aufhebung von
öffentlichen E

inrichtungen im
 O

rtsteil
d) Ausbau und U

m
bau sow

ie die Benennung und U
m

benennung von
S

traßen, W
egen und P

lätzen
e) Veräußerung, Verm

ietung und Verpachtung von G
rundverm

ögen, sow
eit

es in dem
 O

rtsteil gelegen ist
f) Änderung von G

renzen des O
rtsteils.
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(2) D
ie O

rtsteilvertretung unterstützt die G
em

eindevertretung und den
Bürgerm

eister in allen für den O
rtsteil w

ichtigen Angelegenheiten. Sie w
ird zu

allen M
aßnahm

en von öffentlichem
 Interesse zur S

tellungnahm
e

a
u
fg

e
fo

rd
e
rt.

(3) D
ie O

rtsteilvertretung hat insbesondere folgende A
ufgaben:

a) sich m
it W

ünschen, A
nregungen und B

eschw
erden der E

inw
ohner zu

b
e
fa

s
s
e
n

b) D
ie im

 O
rtsvertretungsbereich tätigen Institutionen, Vereine, Initiativen,

P
arteien und sonstige dem

okratische V
ereinigungen im

 S
inne eines

Interessenausgleichs anzuhören
c) D

ie Festlegung der R
eihenfolge zum

 U
m

- und Ausbau von Straßen,
W

egen und Plätzen einschließlich derer Beleuchtungseinrichtungen auf der
G

rundlage der jew
eiligen H

aushaltssatzung
d) U

nterstützung der freiw
illigen Feuerw

ehr im
 O

rt
e) V

orschläge zur G
estaltung des O

rtsbildes unterbreiten
f) Förderung von traditionellen V

eranstaltungen im
 O

rt

§
6

H
a
u
p
ta

u
ssch

u
ss

(1) D
ie G

em
eindevertretung bildet einen H

auptausschuss.
(2) D

em
 hlauptausschuss gehören neben dem

 B
ürgerm

eister oder der
B

ürgerm
eisterin 4 w

eitere M
itglieder an. F

ür jedes M
itglied w

ird ein
persönlicher S

tellvertreter gew
ählt.

(3) S
itzungen des H

auptausschusses sind nichtöffentlich.
(4) D

ie A
ufgaben des H

auptausschusses richten sich nach § 35 K
V

 M
-V

.
(5) W

eiterhin trifft der H
auptausschuss E

ntscheidungen unterhalb der
folgenden W

ertgrenzen:
1. über Verträge, die auf einm

alige Leistungen von 7.500,00 € gerichtet
sind, sow

ie bei w
iederkehrenden Leistungen von 750,00 € pro M

onat
2. über überplanm

äßige A
usgaben von 10 %

 der betreffenden
H

aushaltsstelle, jedoch nicht m
ehr als 2.000,00 €, sow

ie bei
außerplanm

äßigen A
usgaben von 2.000,00 € je A

usgabefall
3. bei Veräußerung oder Belastung von G

rundstücken von 500,00 €,
bei H

ingabe von D
arlehen, die innerhalb eines H

aushaltsjahres
zurückgezahlt w

erden, von 10.000,00 € sow
ie bei A

ufnahm
e von

K
re

d
ite

n
 im

 R
a
h
m

e
n
 d

e
s H

a
u
sh

a
ltsp

la
n
e
s vo

n
 5

0
.0

0
0
,0

0
 €

.
D

ie G
em

eindevertretung ist laufend über Entscheidungen, im
 Sinne dieses

A
b

sa
tze

s, zu
 u

n
te

rrich
te

n
.

(6) W
eiterhin entscheidet er über die A

nnahm
e von S

penden von 100,00 € bis
1.000,00 €i.S

.d.§ 44 K
V

 M
-V

.

§
7

W
e
ite

re
 A

u
s
s
c
h
ü
s
s
e

(1) D
ie A

ufgaben des R
echnungsprüfungsausschusses w

erden dem
R

echnungsprüfungsausschuss des A
m

tes übertragen.
(2) Folgende w

eitere A
usschüsse w

erden gem
äß § 36 K

V
 M

-V
 gebildet:

3



N
a
m

e
F

in
a

n
z
a

u
s
s
c
h

u
s
s

Z
u
sa

m
m

e
n
se

tzu
n
g
:

A
u

s
s
c
h

u
s
s
 fü

r G
e

m
e

in
d

e
-

e
n

tw
icklu

n
g

, B
a

u
 u

n
d

V
e

rk
e

h
r

Z
u

sa
m

m
e

n
se

tzu
n

g
:

A
u

fg
a

b
e

n
F

inanz- und H
aushaltsw

esen, S
teuern,

G
ebühren, B

eiträge und sonstige A
bgaben

5 M
itglieder ( 3 G

em
eindevertreter und

2
 sa

ch
ku

n
d
ig

e
 E

in
w

o
h
n
e
r)

F
lächennutzungsplan, B

auleitplanung,
W

irtschaftsförderung, H
och-, T

ief- und
S

traß
enbauangelegenheiten

D
e
n
km

a
lp

fle
g
e
, P

ro
b
le

m
e
 d

e
r

K
leingartenanlage, U

m
w

elt- und
N

aturschutz, Landschaftspflege
4 M

itglieder ( 3 G
em

eindevertreter,
1 sachkundiger E

inw
ohner)

A
u

s
s
c
h

u
s
s
 fü

r S
c
h

u
le

Ju
g
e
n
d
, K

u
ltu

r u
n
d
 S

p
o
rt

(3
)

B
etreuung der S

chul- und
K

ultureinrichtungen, K
ulturförderung und

S
portentw

icklung, Jugendförderung,
K

indertagesstätten, S
ozialw

esen,
F

re
m

d
e
n
v
e
rk

e
h
r

4 M
itglieder ( 3 G

em
eindevertreter,

1 sachkundiger E
inw

ohner)
D

ie S
itzungen der A

usschüsse sind nichtöffentlich.

Z
usam

m
ensetzung:

§
8

B
ürgerm

eisterin oder B
ürgerm

eister/S
tellvertreterin oder S

tellvertreter

(1) D
ie B

ürgerm
eisterin oder der B

ürgerm
eister trifft E

ntscheidungen unterhalb
der folgenden W

ertgrenzen:
1. über V

erträge, die auf einm
alige Leistungen von 2.000,00 € gerichtet

sind, sow
ie bei w

iederkehrenden Leistungen von 250,00 € pro M
onat

2. über überplanm
äßige A

usgaben von 10 %
 der betreffenden

H
aushaltsstelle, jedoch nicht m

ehr als 500,00 €, sow
ie bei

außerplanm
äßigen A

usgaben von 500,00 € je A
usgabefall

3. bei V
eräußerung oder B

elastung von G
rundstücken von 500,00 €,

bei H
ingabe von D

arlehen, die innerhalb eines H
aushaltsjahres

zurückgezahlt w
erden, von 10.000,00 € sow

ie bei A
ufnahm

e von
K

rediten im
 R

ahm
en des H

aushaltsplanes von 50.000,00 €.
(2) D

ie G
em

eindevertretung ist laufend über E
ntscheidungen im

 S
inne des A

bs. 1
z
u

 u
n

te
rric

h
te

n
.

(3) G
em

. § 39 A
bs. 2 K

V
 M

-V
 können V

erpflichtungserklärungen der G
em

einde
bis zu einer W

ertgrenze von 20.000,00 € bzw
. von 1 .000,00 € pro M

onat bei
w

iederkehrenden V
erpflichtungen, von der B

ürgerm
eisterin oder vom

B
ü

rg
e

rm
e

iste
r a

lle
in

 b
zw

. d
u

rch
 e

in
e

 o
d

e
r e

in
e

n
 vo

n
 ih

r o
d

e
r ih

m
beauftragten B

ediensteten des A
m

tes in einfacher S
chriftform

 ausgefertigt
w

erden. B
ei E

rklärungen gegenüber einem
 G

ericht liegt diese W
ertgrenze bei

2.500,00 €. Für die G
eschäfte der laufenden Verw

altung gelten die besonderen
F

orm
vorschriften nach § 39 A

bs. 2 K
V

 M
-V

 nicht. E
s genügt daher die

S
ch

riftfo
rm

 n
a

ch
 S

a
tz 1

.
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(4
) D

ie
 B

ü
rg

e
rm

e
iste

rin
 o

d
e

r d
e

r B
ü

rg
e

rm
e

iste
r e

n
tsch

e
id

e
t ü

b
e

r d
ie

 A
n

n
a

h
m

e
oder V

erm
ittlung von S

penden, S
chenkungen oder ähnlichen Z

uw
endungen

bis 100,00 € gem
. § 44 A

bs. 4 K
V

 M
-V

.
(5

) D
e

r B
ü

rg
e

rm
e

iste
r o

d
e

r d
ie

 B
ü

rg
e

rm
e

iste
rin

 trifft E
n

tsch
e

id
u

n
g

e
n

 ü
b

e
r d

ie
A

u
sü

b
u
n
g
 d

e
s g

e
se

tzlich
e
n
 V

o
rka

u
fsre

ch
te

s g
e
m

. §
 2

4
 u

n
d
 §

 2
5

B
a
u
g
e
se

tzb
u
ch

, §
 3

 W
o
h
n
u
n
g
sb

a
u
e
rle

ich
te

ru
n
g
sg

e
se

tz u
n
d
 §

 2
2

D
enkm

alschutzgesetz M
-V

. E
r hat die G

em
eindevertreter in jeder S

itzung über
getätigte V

erkäufe im
 G

em
eindegebiet zu inform

ieren.

§
9

E
n
tsch

ä
d
ig

u
n
g
e
n

(1
) D

ie
 B

ü
rg

e
rm

e
iste

rin
 o

d
e

r d
e

r B
ü

rg
e

rm
e

iste
r e

rh
ä

lt n
a

ch
 M

a
ß

g
a

b
e

 d
e

r
E

ntschädigungsverordnung eine m
onatliche A

ufw
andsentschädigung von

650,00 €. Im
 K

rankheitsfall w
ird diese E

ntschädigung 6 W
ochen w

eitergezahlt.
E

ine W
eiterzahlung erfolgt auch bei urlaubsbedingter A

bw
esenheit, sow

eit
diese zu vertretenden Z

eiten nicht über 3 M
onate hinausgehen.

(2
) N

a
ch

 d
re

i M
o

n
a

te
n

 V
e

rtre
tu

n
g

 e
rh

ä
lt d

ie
 ste

llve
rtre

te
n

d
e

 P
e

rso
n

 d
ie

 vo
lle

A
ufw

andsentschädigung nach A
bs. 1. A

m
tiert eine stellvertretende P

erson,
w

eil die gew
ählte B

ürgerm
eisterin oder der gew

ählte B
ürgerm

eister
ausgeschieden ist, steht ihr oder ihm

 die A
ufw

andsentschädigung
n
a
c
h
 A

b
s
a
tz

 1
 z

u
.

(3) A
lle M

itglieder der G
em

eindevertretung erhalten für S
itzungen der

G
em

eindevertretungen und ihrer A
usschüsse ein S

itzungsgeld von 40,00 €.
G

leiches gilt für die sachkundigen E
inw

ohner für die Teilnahm
e an S

itzungen
des A

usschusses, in den sie gew
ählt w

orden sind.
(4) A

usschussvorsitzende erhalten für jede von Ihnen geleitete
A

usschusssitzung 60,00 €.
(5) D

ie M
itglieder der O

rtsteilvertretung erhalten für die S
itzungen der

O
rtsteilvertretung eine A

ufw
andsentschädigung von 25,00 €.

(6) P
ro T

ag darf nur ein S
itzungsgeld gew

ährt w
erden.

§
1
0

Ö
ffentliche B

ekanntm
achung

(1
) Ö

ffe
n
tlich

e
 B

e
ka

n
n
tm

a
ch

u
n
g
e
n
 d

e
r G

e
m

e
in

d
e
 u

n
d
 zu

sä
tzlich

e
Internetbekanntm

achungen nach den V
orschriften des B

auG
B

 erfolgen im
In

te
rn

e
t a

u
f d

e
r S

e
ite

 w
w

w
.a

m
t-lp

e
ckn

itz-p
e
n
ku

n
.d

e
 .

(2) S
atzungen und öffentliche B

ekanntm
achungen aufgrund von V

orschriften nach
dem

 B
augesetzbuch (B

auG
B

) w
erden durch A

bdruck im
 A

m
tsblatt des A

m
tes

Löcknitz-P
enkun bekanntgegeben.

(3
) D

a
s B

e
ka

n
n

tm
a

ch
u

n
g

sb
la

tt,
A

m
tlich

e
s B

e
ka

n
n
tm

a
ch

u
n
g
sb

la
tt d

e
s A

m
te

s L
ö
ckn

itz - P
e
n
ku

n
erscheint m

onatlich (auß
er im

 Januar und Juli) und w
ird in alle H

aushalte
a

u
sg

e
lie

fe
rt. Z

u
sä

tzlich
 e

rsch
e

in
t d

a
s B

e
ka

n
n

tm
a

ch
u

n
g

sb
la

tt a
u

f d
e

r
In

te
rn

e
tse

ite
 ( w

w
w

.a
m

t-lo
e

ckn
itz-p

e
n

ku
n

.d
e

 ) u
n

d
 ka

n
n

 d
o

rt ko
ste

n
lo

s
heruntergeladen w

erden. D
ie B

ekanntm
achung und V

erkündung ist bew
irkt

m
it A

blauf des E
rscheinungstages.5



(4) A
uf die gesetzlich vorgeschriebene A

uslegung von P
länen und V

erzeichnissen
ist in der F

orm
 des A

bs. 1 hinzuw
eisen. D

ie A
uslegungsfrist beträgt einen

M
onat, sow

eit nicht gesetzlich etw
as anderes bestim

m
t ist. B

eginn und E
nde

der A
uslegung sind auf dem

 ausgelegten E
xem

plar m
it U

nterschrift und
D

ienstsiegel zu verm
erken.

D
ie A

uslegung erfolgt im
 A

m
t Löcknitz-P

enkun, C
hausseestraße 30 in 17321

Löcknitz, zu folgenden D
ienstzeiten:

m
ontags: 09:00 U

hr- 12:00 U
hr und 13:00 U

hr- 15:30 U
hr

dienstags: 09:00 U
hr-12:00 U

hr und 13:00 U
hr-18:00 U

hr
fre

ita
g

s: 0
9

:0
0

 U
h

r-1
2

:0
0

 U
h

r
(5) Ist die öffentliche B

ekanntm
achung der S

atzungen im
 A

m
tsblatt in F

olge
höherer G

ew
alt oder sonstiger unabw

endbarer E
reignisse nicht m

öglich, so
sind diese entsprechend A

bs. 1 im
 Internet auf der S

eite
w

w
w

.a
m

t-lo
e
ckn

itz-p
e
n
ku

n
.d

e
 zu

 ve
rö

ffe
n
tlich

e
n
. Je

d
e
 P

e
rso

n
 ist d

a
n
n

berechtigt, sich S
atzungen kostenpflichtig zusenden zu lassen oder

Textfassungen am
 V

erw
altungssitz (C

hausseestraße 30, 17321 Löcknitz) zu
e

rh
a

lte
n

.

§
1
1

In
k
ra

fttre
te

n

(1) D
iese H

auptsatzung tritt am
 Tag nach ihrer B

ekanntm
achung in K

raft.
(2) G

leichzeitig tritt die H
auptsatzung vom

 30.05.2017 m
it ihren Änderungen vom

04.09.2018 und 04.09.2018 auß
er K

raft.

K
rackow

, den Ä
O

 - 0£ . iölö

(B
ü

rg
e

rm
e

iste
r)

K
R

.
^O

t
^-.

^
<

^
M

v
-

M
p

r
^

a
»

-r.
^

z
a
.

a
t^

,
Tt-

^
^

.<^
•>

^
A

^
^

^O
M

M
^
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E
rste S

atzung zur Ä
nderung der H

auptsatzung der G
em

einde K
rackow

A
uf der G

rundlage des § 5 der K
om

m
unalverfassung M

ecklenburg-V
orpom

m
ern (K

V
M

-V
) in der Fassung der B

ekanntm
achung vom

 04.09.2011 (G
V

O
B

I M
-V

 N
r. 14 S

.
777) w

ird nach B
eschluss der G

em
eindevertretung K

rackow
vom

 11.03.2021 und
nach G

enehm
igung durch die R

echtsaufsichtsbehörde die folgende erste S
atzung

zur Ä
nderung der H

auptsatzung der G
em

einde K
rackow

 erlassen:

A
rtik

e
l 1

Ä
nderung der H

auptsatzung

1
.

D
er § 1 der H

auptsatzung vom
 10.06.2020 tritt außer K

raft. E
r w

ird w
ie folgt

g
e

ä
n

d
e

rt:

D
ie G

em
einde K

rackow
 führt das folgende W

appen:

„In S
ilber ein blauer W

ellenschräglinksbalken, begleitet oben von einem
linksgew

endeten schw
arzen F

lügel schlagenden R
aben, unten von einem

 blauen
schräglinken sechssprossigen S

teigbaum
."

D
ie G

em
einde K

rackow
 führt ein D

ienstsiegel.
D

as D
ienstsiegel zeigt das W

appenbild der G
em

einde sow
ie den N

am
en der

G
e
m

e
in

d
e
 u

n
d
 d

e
s L

a
n
d
kre

ise
s.

D
ie G

em
einde K

rackow
 ist am

tsangehörige G
em

einde des A
m

tes Löcknitz-P
enkun.

2. D
er § 10 A

bs. 4 der H
auptsatzung vom

 10.06.2020 tritt außer K
raft. E

r w
ird w

ie
fo

lg
t g

e
ä

n
d

e
rt:

A
uf die gesetzlich vorgeschriebene A

uslegung von P
länen und V

erzeichnissen ist in
der Form

 des A
bs. 1 hinzuw

eisen. D
ie A

uslegungsfrist beträgt einen M
onat, sow

eit
nicht gesetzlich etw

as anderes bestim
m

t ist. B
eginn und E

nde der A
uslegung sind

auf dem
 ausgelegten E

xem
plar m

it U
nterschrift und D

ienstsiegel zu verm
erken. D

ie
A

uslegung erfolgt im
 A

m
t Löcknitz-P

enkun, C
hausseestraße 30 in 17321 Löcknitz.



A
rtik

e
l 2

In
k
ra

fttre
te

n

D
ie erste S

atzung zur Ä
nderung der H

auptsatzung der G
em

einde K
rackow

 tritt am
T

ag nach ihrer V
eröffentlichung in K

raft.

K
ra

c
k
o
w

, d
e
n
 3
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